
16. Linzer Logistik-Tag
17. Juni 2009, Design Center Linz 

Logistik ist die Schubkraft  
für Ihr Unternehmen! 
Turnaround und künftige Erfolge aus eigener Kraft
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Vorwort      Der Logistiktreffpunkt in Österreich 

Logistik ist die Schubkraft für Ihr Unternehmen!

Nicht „das System“ ist Ursache und Beherrscher der Wirt-
schaft, sondern die Unternehmen und jeder von uns. 
Damit können wir gestalten und Tun. Und Tun  ist trotz der 
in der Tat sehr schwierigen Auftragslage in den meisten 
Branchen DIE Herausforderung und Pflicht für Manager 
und Unternehmen.
Was macht Handeln derzeit so schwer?	

Der Markt: 
Die ständige Diskussion um die Dauer der Krise führt nicht 
zur Lösung. Handeln braucht gerade jetzt Planung. Diese 
ist unter Betrachtung von Branchenwerten der Zulieferer 
und Absatzmärkte auch derzeit möglich. Aber mit ande-
ren, neuen Zugängen und Verantwortlichkeiten.

Die Ziele:
Statt Ausstoß- und Gewinnmaximierung heißt der Fokus 
Liquiditätssicherung. 
Die dazu notwendige Optimierung des Working Capital 
und der Prozesse ist Kernaufgabe der Logistik, die Be-
schaffung, Produktion, Planung und Distribution zielorien-
tiert verbindet. 

Die Maßnahmen:
Kann ein Unternehmen mit Flexibilisierung und Anpas-
sungen in der derzeitigen Struktur auskommen oder muss 
die Struktur grundlegend neu gestaltet werden lautet die 
Frage. Dies zu klären und danach die richtigen Maßnah-
men zu beherrschen ist essentiell zum Überleben bzw. zur 
Nutzung der Situation.
Dazu stellen sich Fragen wie:
–	�Welche Projekte und Maßnahmen brauchen diese völlig 

neuen Ziele?
–	�Brauchen nicht gerade diese enormen Zieländerungen 

Changemanagement?
–	�Wie sichert das Unternehmen bei Strukturänderungen 

das Know-how und die Substanz?

Oder anders gesagt- Logistik gestaltet die Änderungen we-
sentlich mit und optimiert kurzfristig Ihren Cash-to-Cash 
Cycle – sie bringt Ihnen Geld – die gedruckte Freiheit.
Zu diesen Möglichkeiten der Logistik und zu den Heraus-
forderungen des notwendigen Handelns  bietet der Logis
tik Tag exzellente Beispiele, gezielten branchen- und be-
reichsübergreifenden Austausch und damit sicher viele 
Anregungen und Kraft für das eigene Tun.

Prof. (FH) Franz Staberhofer

Vortag: 16. Juni 2009
Nachmittagsprogramm  

Workshops, Firmenbesichtigungen, Vordenken für 
die Zukunft.

Details entnehmen Sie bitte auf www.vnl.at

 
Abendprogramm im Design Center ab 19:30 Uhr

Top-Vortrag 

Prof. Dr. Peter Kruse 

Geschäftsführender Gesellschafter 
Nextpractice  

Mehrwert durch Vernetzung

Komplexität und Dynamik  
erfolgreich meistern

 

ÖSTERREICHISCHER LOGISTIK-PREIS

Prämierung der Preisträger

LOGISTIK-BAR

… sponsored by UNIT-IT 

Hauptsponsoren:

Wilfried Seyruck
Obmann der Fachgruppe UBIT
www.berater-finder.at  

„Mit ihrem Know-how liefern die 
Mitglieder unserer Fachgruppe 
wertvolle Inputs für logistische 
Verbesserungen.“
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ab 08:00 Empfang der Teilnehmer, Besuch der Fachausstellung

09:00

Prof. (FH) Franz Staberhofer 
Obmann 
VNL Österreich

Logistik ist die Schubkraft für Ihr  
Unternehmen!

09:15

Mag. Brigitte Ederer 
Vorstandsvorsitzende
Siemens Österreich AG

Antworten für 2010

09:45

DI Stephan Pierer 
Vorstandsvorsitzender
KTM Sportmotorcycle AG

KEYNOTE

10:15 Kaffeepause, Besuch der Fachausstellung und Branchenvernetzung

11:00 Beschaffungsstrategien im Umschwung?
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Prof. Dr. Ronald Bogaschewsky
Lehrstuhl für BWL und 
Industriebetriebslehre
Julius-Maximilians-Universität 
Würzburg

Supply Management im Zeichen der  
Globalisierung

Diskussion 

Moderation:  
DI Kurt Zaiser 
LOGISTIKUM
Prof. ILM und SCM FH OÖ – 
Campus Steyr

Ing. Franz Höller
Vorstand
KEBA AG

Ing. Thomas Petran 
Leitung globales Supply Chain 
Management
PALFINGER AG

Mag. Christian Ratheiser
Leitung Einkauf und  
Beschaffung 
BENE AG



11:00 Unsicheres Marktumfeld: Konkrete Beiträge durch SCM?
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Moderation:
Univ.-Prof. Dr.  
Corinna Engelhardt-Nowitzki 
LOGISTIKUM
Prof. ILM und SCM FH OÖ – 
Campus Steyr

Kurt Hoffmann 
Head of Supply Chain Pharma
Technical Operations Merck 
Serono

Reduzierung der Kapitalbindung durch SCM

Mag. Klaus Venus 
Logistics & Orderprocess  
Director
Mondi Uncoated Fine Paper 
Sales

Wettbewerbsdifferenzierung über Supply Chain 
Management

11:00 Diskussion Ausblick Transportlogistik: Intelligente Anpassung an veränderte Warenströme
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 3 Diskussionsleitung: 
Peter Kudlicza 
Generalsekretär GSV

Ferdinand Schmidt                        
Vorstandsdirektor                          
Rail Cargo Austria

Dr. Ralph Gallob
Geschäftsführer
Industrie-Logistik Linz

Dr. Sebastian Jürgens 
Vorstandsvorsitzender
HAMBURGER HAFEN UND 
LOGISTIK AG

KommR Manfred Wiesinger 
Geschäftsführer
CMA CGM (Austria) GmbH

KommR Johannes Hödlmayr 
MBA
Vorstand
Hödlmayr International AG   

12:30 Mittagspause, Expertentreff, Besuch der Fachausstellung



13:45 Do-it-yourself vs. Outsourcing
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Moderation: 
Prof. (FH) Dr. Fritz Starkl 
Leiter LOGISTIKUM
Prof. ILM und SCM FH OÖ – Campus Steyr

Mag. Franz Brandtner                                
Department Manager                                 
Supply Chain Management                         
REHAU Southeast Europe

Kurt Leidinger
Mitglied des Vorstands
SCHENKER & CO AG

Die Chance auf variable Kosten in der Logistik bei gleichzeitiger Sicherung der Qualität

Dr. Alexander Wiegele 
Geschäftsführer
bauMax Import & Logistik 
Ges.m.b.H.

bauMax-Logistik auf dem Weg zur  
Internationalisierung

13:45 Effiziente Produktionsprozesse
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Moderation: 
Dr. Franz Freudhofer 
Werksleiter 
MAN Nutzfahrzeuge  
Österreich AG

Dipl.-Ing. Clemens Euler-Rolle
Leiter Produktionssystem  
Technologie Antriebs- und Fahr-
werksysteme
BMW Motoren GmbH

Einfachheit aus Prinzip – Einführung schlanker 
Produktionssysteme in Europa

Dipl. Ing. Franz-Josef Tolle 
Marketing & Planning,  
TPS-Fachmann
Toyota Material Handling

Kaizen – nichts ist so perfekt, als dass es nicht 
noch verbessert werden kann
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13:45 Technologie verbindet Handel & Konsumgüterindustrie
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Moderation: 
Roland Brunhofer  
ORF OÖ

Dieter Licht 
Direktor ECR
METRO Group

Prozessoptimierung der Handelslogistik mit RFID

Bernhard Ölz 
Geschäftsführer
Rudolf Ölz Meisterbäcker

Logistik und Fullservice bei Backwaren

Günter Heimbuchner 
Leiter Logistik
S. Spitz AG

Logistikprozesse mit ERP und Lagersoftware 
lenken

15:15 Kaffeepause, Besuch der Fachausstellung und Branchenvernetzung

15:45

Mag. Werner Wutscher 
Vorstand 
REWE International AG

Nachhaltigkeit – nicht nur ein Schlagwort in der 
REWE Group Austria Logistik 

16:15

Dr. Jürgen Unser  
Leiter Konzern-Produktions
strategie und Planung 
Volkswagen AG

Wettbewerbsfähigkeit – Wettbewerbsvorteil  
durch wertschöpfungsorientiertes synchrones 
Unternehmenssystem



16:45 Chain Reaction oder bleibende Werte?

Impulsvortrag: 
Prof. Heinz-Jürgen Klepzig

Finanz- und Warenflüssen im Einklang?

Diskussion

Moderation: 
Hans-Florian Zangerl 
INDUSTRIEMAGAZIN

Präsident DI Klaus Pöttinger                            
Geschäftsführer                                             
A. Pöttinger  
Maschinenfabrik GmbH                 

Franz Maier MBA
Generaldirektor
Atradius Credit Insurance N.V.

Prof. Heinz-Jürgen Klepzig                               
Vorstand Lehrstuhl BWL                                  
Hochschule Augsburg                                      

Dr. Ludwig Andorfer 
Generaldirektor-Stellvertreter
Oberbank AG

17:30 Verabschiedung, Ausklang

Weitere Informationen und Anmeldung auf  
www.vnl.at
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40 Jahre



Sponsoren & Aussteller

Medienpartner

Verein Netzwerk Logistik
Wehrgrabengasse 5, A-4400 Steyr
Tel. +43 7252 98281.6100 www.vnl.at
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